
Jahresbericht 2024 der Sailcom Racegroup​  
 
Am 24. Januar haben wir uns ein weiteres Mal im “Hirschli” für die SCRG-GV getroffen, engagiert diskutiert und 
Spaghetti gegessen. Dirk Schröder, welcher jahrelang die Mitgliederverwaltung und Vereinskasse betreut hat, ist aus 
dem Verein zurückgetreten. Neu wird die Mitgliederverwaltung und Vereinskasse durch Rolf Greuter besorgt, welcher 
in den Vorstand gewählt wurde. 
 
Im Frühling konnten wir die Ynglinge von der Sailcom übernehmen: Die drei Ynglinge gehören seit Ende März 
unserem Verein und stehen auf Vereinsbootsplätzen. Eine grosse Sache für unseren Verein! 
 
Mit dem Dienstagstraining auf den Ynglingen begannen wir am 9. April, nach dem Training und der Regatta in Thun. 
Dieses erste Training war speziell, da es von Patrick Haag geleitet wurde und da weitere Ynglinge von anderen Seen 
daran teilnahmen. Bis am 24. September nahm meistens mindestens einer der SCRG-Ynglinge am Dienstagstraining 
teil. Für die Einteilung der Ynglinge sorgte, wie in den vielen Jahren zuvor, auch dieses Jahr Thomas Knapp. Vielen 
Dank! 
 
Die Organisation der SeglerInnen für die J80 für das Donnerstagstraining wurde dieses Jahr von Roland Grieder 
übernommen. Diese Segler organisieren sich nun über die Sailcom-Webseite und nicht mehr via sailcom-racegroup.ch. 
 
Das SCRG SSL Team rund um Jonas Londschien (Quirin, Corinne, Dustin, Lefteris, Christian) wurde im 2024 Siebte 
von 16 Teams. Super! Leider war das erste Event in Ascona von Regen und Flaute geprägt, aber die anderen beiden 
Events kompensierten dafür. Auch 2024 wurde Dienstags oft mit bis zu 8 J70 im Seebecken trainiert. Ausserdem wurde 
ein Camp in Punat, Kroatien besucht, wo es sogar an 2 Tagen zu viel Wind (>30kts) für die J70 gab. 
 
Die SCRG war bei den Yngling-Regatten im In- und Ausland mit 5 Schweizer Teams wieder stark vertreten. Beim 
Suisse Yngling Cup 2024 waren die Plätze wie folgt verteilt: Den 3. Platz belegte Oskar Erdin, den 4. Serafin Bäbler, 
den 5. Thomas Kristiansen, den 7. Patrick Haag und den 8. meine Wenigkeit mit den entsprechenden Teams. An der SM 
in Estavayer Ende September gab’s wegen zu wenig Wind nur zwei Läufe und keine Schweizermeister. Die WM fand 
Ende Mai in Gmunden (A) bei leichten Windverhältnissen statt. Thomas Kristiansen und sein Team segelten dort auf 
den guten 14. Platz bei insgesamt 50 Ynglingen. 
 
Am 20. Juli hatte der Ladies’ Cup mit Yngling und J70 stattgefunden, leider ohne Wind, so dass kein Lauf gesegelt 
werden konnte. Dafür war das Zusammensitzen im Zürcher Segelclub etwas länger. Danke an Sandra Schär und den 
ZSC für’s Organisieren! 
 
Am 27. Oktober wurde vor dem Hafen Wollishofen eine Plauschregatta mit J70/J80/Yngling durchgeführt, wo es 
leider wegen zu wenig Wind zu keinem Lauf reichte. Anschliessend sind wir im Clubhaus vom Segelclub Enge 
gemütlich zusammengesessen und haben Spaghetti gegessen. Danke an Katja Hürlimann, Stef Aellig und Thomas 
Moser für’s Organisieren und Durchführen! 
 
Die Race Group stand auch dieses Jahr als Anlaufstelle für alle regatta-interessierten Sailcom Genossenschafter zur 
Verfügung. Die Mitgliederzahl stieg per Ende Jahr auf über 80 Mitglieder. 
 
Die Vereins-/Yngling-Jahresrechnung und die Mitgliederverwaltung wurde dieses Jahr zum ersten Mal von Rolf 
Greuter besorgt - vielen Dank! 
 
Wer auch immer was zum Segeln in der SCRG im Jahr 2024 beigetragen hat - vielen Dank! Seit über 20 Jahren ist die 
SCRG eine super Regattagruppe! 
 
Zürich, 21. Januar 2025 
 
Jan Wild 


